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Deutschlands  
auflagenstärkstes 

Wochenblatt
ca. 74.155 Hefte

ca. 318.000 Leser

Heft 01/2026
Anzeigenschluss:	  18.12.2025
Erscheinungstermin:	  02.01.2026

Pflanzenbau
	◾ LSV Körnermais: Aktuelle Ergebnisse und Sorten­
empfehlungen

	◾ Kompostierung am Hof und Düngung mit Kompost­
extrakt: So macht's der Betrieb Hennig

	◾ Rotkleevermehrung und Gefahr durch Kleeseide

Landtechnik
	◾ E-Traktor von Onox gewinnt Deutschen Nachhaltigkeits­
preis 2025: Die Firma Onox aus Weilbach im Allgäu hat 
einen Elektrotraktor mit modularer Batterietechnologie 
entwickelt.

	◾ Schneefräsen in Kitzbühel

Energie
	◾ Inhaltsstoffbestimmung mithilfe der NIR-Technologie 
und die Möglichkeiten in der Biogasproduktion

	◾ Schwer vergärbare Substrate erschließen: SensoPower 
hat eine neue Methode entwickelt, um faserreiches 
Substrat aufzuspalten und die Gasausbeute zu steigern. 
Die Biogasanlage von Eberhard Räder in Unterfranken  
ist eine von über 30 Anlagen in Deutschland, bei denen 
das Verfahren bereits im Einsatz ist.

Rinder
	◾ Die Nutzungsdauer der Kuh im Blick: Gibt es ein Patent­
rezept für alte Kühe? Betrachtungen und Tipps aus tier­
gesundheitlicher Sicht + Stimmen aus der Praxis?

	◾ Tiergesundheit: Mikroplastik stört Darmmikrobiom und 
Fermentation bei Nutztieren. Studie der Universitäten 
Hohenheim, Helsinki, Zürich und der TU München deckt 
neue Risiken für die Tiergesundheit und Lebensmittel­
sicherheit auf.

	◾ Vom Verlosungskalb zur 100.000-Literkuh: Die Manton-
Tochter Susi war auf der Bundesfleckviehhschau vor 
elf Jahren der erste Tombolapreis. Paula Aumiller hatte 
damals das richtige Los. Und das Glück mit ihrer beson­
deren Kuh, die auf dem Betrieb Spatz in Hurlach steht, 
hält immer noch an.

Schweine
Stroh mit Propionsäure behandeln

Pferde
Kraftfutterautomaten – kleine Portionen, große Vorteile: 
Pferdemägen sind empfindlich gegenüber großen Kraft­
futterrationen. Besser ist es, die Tagesmenge in kleine 
Portionen aufzuteilen. Das stellt Stallbetreiber vor eine 
Herausforderung – es sei denn, Kraftfutterautomaten 
übernehmen diese Aufgabe.        

Tierhaltung
Umgang mit verletztem und krankem Geflügel: Nottöten 
oder Genesungsbucht – Wie können Landwirte erkennen, 
was richtig ist und welches Vorgehen gibt es jeweils? 

Heft 02/2026 
Anzeigenschluss:	  30.12.2025
Erscheinungstermin:	  09.01.2026

Pflanzenbau
	◾ Aktueller Stand Biostimulanzien
	◾ Fachrecht Pflanzenschutz: Pflanzenschutz-Anwendungs-
VO, Gewässerabstandsauflage usw.

	◾ LSV Öko-Sommergerste und Hafer: Aktuelle Ergebnisse 
und Sortenempfehlungen

Landtechnik
	◾ Mähdrescher siebt Unkrautsamen aus und vernichtet sie: 
Bericht über den Seed-Terminator von Zürn

	◾ Erster Elektro-Bulldog Verein Bayerns: Kann im Sommer  
ein elektrische John-Deere beim Traktorpulling die 
Diesel-Schlepper schlagen?

Energie
Heizen mit Holz: Herkunft, Qualität, Preise von Holzbrenn­
stoffen. Online-Vortrag vom Technologie- und Förder­
zentrum (TFZ)

Rinder
Schwerpunkt Kälberhaltung: Calf-Rail auf dem Betrieb 
Waldschütz + neuer Käberstall

Schweine
Mehrphasige Fütterung bei hochleistenden Sauen 

Betriebsführung
Kulap- Beitrag zu den verschiedenen Fördermaßnahmen

Planen und Bauen
Interview: Schweinestall energetisch optimieren (Sebastian 
Bönsch, LWK Niedersachsen)
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Fortsetzung auf Seite 2

https://www.dlv.de/fileadmin/templates/pdf/Bayerisches_Landwirtschaftliches_Wochenblatt_Mediadaten_2024.pdf
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Deutschlands  
auflagenstärkstes 

Wochenblatt
ca. 74.155 Hefte

ca. 318.000 Leser

Heft 03/2026
Anzeigenschluss:	  08.01.2026
Erscheinungstermin:	 16.01.2026

Pflanzenbau
Fraunhofer-Institut Erlangen forscht zu Smart Farming, 
Sensorik und Phänotypisierung – Innovationen für die 
Landwirtschaft von morgen 

Energie
Batteriespeicher sicher betreiben: Für die Integration in 
die Anlage und das Sicherstellen eines nachhaltig sicheren 
Betriebs ist eine Funktionsprüfung empfehlenswert. TÜV 
SÜD gibt Hinweise für Betreiber zum effizienten Vorgehen. 

Rinder
Wie gefährdet sind die Viehtransporte?

Schweine
Hefe in der Ferkelfütterung: Eine neue Studie vergleicht 
klassische Proteinquellen in der Ferkelfütterung mit einer 
Hefe als Eiweißquelle.

Pferde
Zusatzfutter für Pferde – Zwischen Sinn und Unsinn.

Tierhaltung
Herdenüberwachung und LEDs in der Mastputenhaltung

 Heft 04/2026
Anzeigenschluss:	  15.01.2026
Erscheinungstermin:	 23.01.2026

Pflanzenbau
SBR-Stolbur im Gemüsebau 

Landtechnik
Festmiststreuer: Kurzvorstellung und Praxiseinsatz von vier 
Modellen von Bergmann, Joskin, Fliegl, Biri  

Energie
Marktchancen für Biogas – Erfolgsfaktor Wärmeverkauf: 
Wärmeverkauf als zentraler Erfolgsfaktor für die Wirtschaft­
lichkeit und Zukunftsfähigkeit von Biogasanlagen

Rinder
Aktuelles Zuchtprogramm beim Fleckvieh: Auswertungen 
der Besamungsinfotagung

Schweine
Futterfermentierung: Wie ist der aktuelle Stand?

Planen und Bauen
Innovatives Stallkonzept für die Mastrinderhaltung:  
Wie soll der Stall der Zukunft für Mastrinder aussehen?

Heft 05/2026
Anzeigenschluss:	  22.01.2026
Erscheinungstermin:	 30.01.2026

Pflanzenbau
Insektizideinsatz im Raps

Landtechnik
AGRITECHNICA-Nachlese: Zukünftige Agrartechnik  
Traktoren

Energie
Dynamische Stromtarife statt Festverträge:  
Chance auf geringere Energiekosten?

Schweine
Körnerleguminosen in der Schweineration

Fortsetzung auf Seite 3

https://www.dlv.de/fileadmin/templates/pdf/Bayerisches_Landwirtschaftliches_Wochenblatt_Mediadaten_2024.pdf
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Deutschlands  
auflagenstärkstes 

Wochenblatt
ca. 74.155 Hefte

ca. 318.000 Leser

Für Ihre Mediaplanung 2026

Landtechnikführer  
Service- und Händlerverzeichnis 2026

Landtechnikführer
Service- und Händlerverzeichnis

Fachinformationen für die Praxis

Niederlassungen Marken Service

SERVICE 
für Bayern

Marktüberblick
Fu� ermischwagen

Ausgabe 2025

Werbemöglichkeiten

Die Sonderbeilage Landtechnikführer (im DIN A4-Format) wird am 12.06.2026 (BLW 24/2026)  
der gesamten Auflage im Bayerischen Landwirtschaftlichen Wochenblatt beigelegt.

Händlerportrait:
	◾ Übersichtlicher Steckbrief mit einer individuellen Beschreibung des Betriebes

Produkt-/Imagewerbung (Hersteller): 
Der Landtechnikführer ist ein idealer Werbeträger für Ihre ganz- oder halbseitige 
Werbeanzeige!

	◾ nachhaltige Werbung zum besten Preis-/Leistungsverhältnis
	◾ themenspezifische redaktionelle Umfelder
	◾ Vorzugsplatzierungen von 1/1 Seiten auf den Umschlagseiten möglich

Anzeigenschluss:		  15. April 2026
Erscheinungstermin: Heft 24/26	  12. Juni 2026

Unser Angebot:  
Sie buchen eine Anzeige im Umfeld von »Made für Bayern« und 
erhalten einen PR-Beitrag gratis dazu!

Zum Beispiel:

    * 1/8 Seite, 2spaltig, 93 mm x 68 mm (B x H), sw
  ** 1/4 Seite, 2spaltig, 93 mm x 135 mm (B x H), 4c
*** 1/8 Seite, 1spaltig,  45 mm x 155 mm (B x H), 4c

PR-Sonderveröffentlichung
Die Erfolgsserie »Made für Bayern«

Ausgabe:	 12/2026
Erscheinungsdatum:	 20. März 2026
Teilnahmeschluss:	 19. Februar 2026
Gesamtauflage:	 74.155 Exemplare /  
	 318.000 Leser

XX. Monat 2023  BLW X

1 2

XXRUBRIKXX BLW X  XX. Monat 2023

Qualität für Bayern

Hargassner bietet ein Produktsortiment rund 
um das umweltfreundliche Heizen. Die Anlagen 
reichen von 6 – 330 kW bei Pellets, 17 – 60 kW 
bei Stückholz und 20 bis 2500 kW bei Hackgut. 
Solar-Kollektoren ergänzen das Sortiment.

Für die Saatbettbereitung 
auf schweren Böden hat 
Güttler die Duplex Front-
packer entwickelt. Aktu-
ell wurden sie überarbeitet 
und ermöglichen eine fl a-
chere Bearbeitung. Die oh-
nehin schon geringen Fahr-
spuren lassen sich so noch 
leichter bearbeiten. Die 
Maschine ist ein nützliches 
Frontgewicht im Gegensatz 
zu nutzlosem Front-Ballast: 
Saatbettvorbereitung bei 
der Bestellung im Feld und 
Lenk-Sicherheit auf der Stra-
ße. Auf Distanz gesetzte 
Prismenringe brechen die 
Schollen und Kluten. Meist 
kann in einer Überfahrt die Aussaat erledigt werden. Denn der Frontpacker 
schafft eine gute Rückverfestigung für den schnellen Saataufgang. Zudem 
ist ein ideales Saatbett unten fest, fein und feucht und an der Oberfl äche 
grobkrümelig als Schutz vor Verschlämmung und Erosion. Eine LED-War-
tungsbeleuchtung unterstützt den Fahrer auch bei langen Einsatztagen. Ein 
positiver Nebeneffekt durch das fl achere Arbeiten im Feld: die Flächenleis-
tung steigt und der Dieselverbrauch sinkt. Ebenso ist das Gerät auch für das 
Anlegen eines „falschen“ Saatbetts bestens geeignet. Ganz neu im Sorti-
ment sind hochqualitative Solar-Kollektoren als optimale Ergänzung. Ein po-
sitiver Nebeneffekt durch das fl achere Arbeiten im Feld. Zudem ist ein idea-
les Saatbett unten fest uelig als Schutz vor Erosion.  www.guettler.de

Frontpacker als Klutenknacker

Die Einsatzgebiete der Lin-
tracs aus Kundl reichen von 
der alpinen Berg- und Grün-
landwirtschaft über die Kul-
turlandwirtschaft bis zum 
Kommunalbereich. Die stu-
fenlose Lintrac LDrive- Se-
rie besteht aus den Lin-
tracs 80, 100 und 130. Der 
stufenlose Lintrac 80 ver-
eint die Vorteile von Trak-
tor, Hangmäher und Hofl a-
der in einem Fahrzeug. Das 
extrem hangtaugliche Mo-
dell ist für Arbeiten mit der 
achsgeführten Fronthyd-
raulik maßgeschneidert, 
schafft bis zu 60 Prozent 
Steigung im Dauereinsatz. 
Der Lintrac 100 ist ein stufenloser Allrounder für größere Misch- und Grünland-
betriebe. Er ist vielseitig einsetzbar: beim Mähen, der Heuernte oder bei Arbei-
ten mit dem Frontlader. Stufenloses Top-Modell ist der Lintrac 130 mit 136 PS. 
Eine harmonische Symbiose gehen die Maschinen mit den maßgeschneider-
ten POM-L- und POM-LX-Lader des österreichischen Herstellers Hauer ein, die 
speziell für den Lintrac produziert werden. Dank des Konsolensystem TBS-2 ist 
der An- und Abbau des Frontladers besonders einfach und schnell möglich. Der 
Frontlader wird auf der Konsole abgelegt und sitzt so bereits sicher. Verriegelt 
wird über Steckbolzen. Drei Hydraulikfunktionen sind Standard.Der Frontlader 
wird auf der Konsole abgelegt und sitzt so bereits sicher. Drei Hydraulikfunktio-
nen sind Standard.  www. lindner-traktoren.at

Der irische Hersteller Mc
Hale hat seine Press-Wi-
ckelkombination überarbei-
tet und kommt mit dem neu-
en Modell, der Fusion 4, auf 
den Markt. Das Hauptau-
genmerk wurde auf Effi zi-
enz, Leistung und Komfort 
gelegt. Der Antriebsstrang 
der Pickup ist noch stär-
ker, der Gutfl uss noch ef-
fi zienter. Die Ballendich-
te wurde erhöht und auch 
die Wickelgeschwindigkeit 
führt zu höherer Leistung. 
Beim Plus Modell ist wie-
der die bewährte Mantel-
folienbindung erhältlich. 
Der ISOBUS sorgt für eine
noch komfortablere Bedie-nung der Maschine. Eine LED-Wartungsbeleuch-
tung unterstützt den Fahrer auch bei langen Einsatztagen. Die Maschine ist 
eine robuste, vollautomatische, integrierte Press-Wickelkombination, die 
weltweit für ihre einzigartige patentierte Ballenübergabe, den vertikalen Wi-
ckelring und die hohe Leistung bekannt ist. McHale wird in Bayern und Ba-
den-Württemberg seit einem Jahr exklusiv vom Unternehmen Eder in Tun-
tenhausen verkauft. Eine LED-Wartungsbeleuchtung unterstützt den Fahrer 
auch bei langen Einsatztagen. Ganz neu im Sortiment sind hochqualitative 
Solar-Kollektoren als optimale Ergänzung zu den Biomasse-Heizkessel War-
tungsbeleuchtung. Die Maschine ist eine robuste, vollautomatische, integ-
rierte Press-ohe Leistung bekannt ist. www.eder-landtechnik.de

Neue Press- Wickel kombination

Die Firma Hargassner wur-
de vor vierzig Jahren von 
Anton und Elisabeth Har-
gassner mit Leidenschaft 
für umweltschonendes 
Heizen gegründet und hat 
sich nach eigenen Anga-
ben längst als Global Play-
er mit weltweit mehr als 
140.000 zufriedenen Kun-
den etabliert – so auch in 
Bayern. Mittlerweile füh-
ren die Söhne Markus und 
Anton jun. den Familienbe-
trieb. Der Biomassespezia-
list mit Komplettsortiment 
bietet zuverlässige Heizun-
gen mit sämtlichem Zube-
hör für Bauherrn, Landwir-
te, Kommunen bis hin zu Gewerbe und Industrie. Das Sortiment umfasst 
automatisierte Anlagen im Leistungsbereich von 6 – 330 kW bei Pellets, 17 
– 60 kW bei Stückholz und 20 bis 2500 kW bei Hackgut. Bis zu sechs Kes-
sel sind in Kaskade für noch höheren Wärmebedarf kombinierbar. Die Indus-
trieheizkessel-Reihe „Magno“ mit 2,5 MW lässt sich für höchste Wärmeleis-
tung in Kaskade sogar bis 10 MW erweitern. Ganz neu im Sortiment sind 
hochqualitative Solar-Kollektoren als optimale Ergänzung zu den Biomasse-
Heizkessel. Ganz neu im Sortiment sind hochqualitative Solar-Kollektoren 
als optimale Ergänzung.Das Sortiment umfasst automatisierte Anlagen im 
Leistungsbereich von 6 – 330 kW bei Pellets, 17 – 60 kW bei Stückholz und 
20 bis 2500 kW bei Hackgut.   www.hargassner.com

Umweltschonendes Heizen Wendiger Frontlader-Traktor

Eine sichere und kosten-
günstige Getreideeinla-
gerung ist unabdingbar 
und gewinnt mit den stei-
genden Energiepreisen 
immer mehr an Bedeu-
tung. Nicht verwunderlich 
ist es daher, dass immer 
mehr Landwirte die ein-
fache sowie energieeffi zi-
ente Belüftung „Polycool“ 
einsetzen. Das vertikale 
Belüftungssystem besteht 
aus einer Kunststoffsäu-
le und einem Gebläse, die 
modular kombiniert wer-
den können. Die Lager-
halle kann damit fl exibel 
gestaltet und erweitert 
werden. Die Säulen werden aus einem HighTech Kunststoff gefertigt, so dass 
sie durch den Front- oder Radlader beim Ein- bzw. Auslagern nicht beschädigt 
werden. An der oberen Öffnung der Säule wird der Motor aufgesteckt, wel-
cher dafür sorgt, dass die warme Luft aus dem Getreide abgesaugt und an 
die Umgebungsluft abgegeben wird. Eine LED-Wartungsbeleuchtung unter-
stützt den Fahrer auch bei langen Einsatztagen. Eine Betonbeschichtung 
nach AwSV ist auf Grund der Betonrezeptur nicht erforderlich. Die Bau-
form der Säule ist so ausgelegt, dass bei geringer Leistung ein hoher Volu-
menstrom erzeugt wird. Demzufolge kann das System energieeffi zient und 
kostengünstig betrieben werden. Demzufolge kann das System energieeffi zi-
ent und kostengünstig betrieben werden. www.getreide-belueftung.de

Vertikales Belüftungs system

In seinem IQ-Stall vereint das Unternehmen 
Hartmann viele wichtige Details für einen 
funktionellen, wirtschaftlichen Betrieb 
vereint Hartmann viele wichtige Details mit 
Kuhkomfort.

Seit rund 40 Jahren ist das 
Unternehmen Hartmann 
auf den innovativen Rinder-
stallbau spezialisiert. Sein 
Portfolio umfaßt die Pla-
nung, Fertigung und Monta-
ge von hochwertigen Beton-
fertigelementen, Stahlhal-
len, Entmistungsanlagen, 
Stalleinrichtungen, Toren,
automatischen Einstreu-An-
lagen und Stallzubehör. Da-
bei stammt alles aus einer 
Hand mit eigener Entwick-
lung und Fertigung. Der IQ-
Stall des Herstellers aus 
der Oberpfalz vereint alle 
notwendigen Details für 
wirtschaftliche und funkti-
onelle Stallbauprojekte inklusive Kuhkomfort und Automatisierung. Gerade De-
tails wie tiergerechte Liegeplätze mit natürlichem Material, wirtschaftlich op-
timierter Strohbedarf durch eine spezielle Liegeplatzform oder bestmögliche 
Sauberkeit der Tiere durch passende Liegeposition zeichnen die Stallkonzep-
te aus. Durch seine jahrzehntelange Erfahrung kennt der Hersteller aber auch 
die Anforderungen des Menschen und nicht nur der Tiere. Ergonomische Detail-
lösungen und Arbeitserleichterungen fl ießen so bei vielen Bauten mit ein. Auch 
die konsequente Ausrichtung auf das Segment der Rinderställe durch den Her-
steller garantiert hohe Fachkompetenz und Know-How.Ergonomische Detaillö-
sungen und Arbeitserleichterungen fl ießen so bei vielen Bauten mit ein. Auch 
die konsequente Ausrichtunr garantiert Know-How. www.stallbauprofi s.de

Landwirte stehen immer 
vor sehr vielen Heraus-
forderungen, wenn es da-
rum geht, ihren Betrieb 
rentabel zu führen. Eine 
der Wichtigsten ist dabei 
die Qualität ihres Grund-
futters. Mit dem Böck 
Traunsteiner Silo erhal-
ten sie ein System für 
beste Grundfutterqualität 
bei geringen Bewirtschaf-
tungskosten. Bereits vor 
über 35 Jahren führte der 
Hersteller diese Technik 
in ganz Deutschland ein. 
Mittlerweile wird das Si-
losystem nicht nur im In-
land, sondern auch in vie-
len europäischen Ländern mit Erfolg genutzt. Sämtliche gesetzliche Anforde-
rungen der neuen AwSV (Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wasser-
gefährdenden Stoffen) werden mit diesem Silosystem erfüllt und intelligent 
umgesetzt. Eine Betonbeschichtung nach AwSV ist auf Grund der Betonre-
zeptur nicht erforderlich. Für die Arbeitssicherheit sorgt eine vom Unterneh-
men entwickelte Absturzsicherung. Weiterhin werden Sickersaftbehälter 
und Trennschächte mit den geforderten Zulassungen geliefert. Eine LED-
Wartungsbeleuchtung unterstützt den Fahrer auch bei langen Einsatztagen. 
Demzufolge kann das System (Verordnung über Anlagen) energieeffi zient 
und kostengünstig betrieben werden.Eine Betonbeschichtung nach AwSV ist 
auf Grund der Betonrezeptur nicht erforderlich.  www.traunsteinersilo.de

Silo für hohe Grundfutterqualität

Organic Agrar ist seit 2019 
exklusiver Vertriebs- und 
Servicepartner für Farm-
FD20 in Süddeutschland. 
Weltweit ist das Unterneh-
men nach eigenen Angaben 
der Händler mit den meis-
ten verkauften Feldrobotern 
sowie dem größten Händler-
Ersatzteillager für diesen 
Feldroboter. Aus dieser Er-
fahrung garantiert das Un-
ternehmen stets einen gu-
ten Service. Seit 2022 ist 
das Unterallgäuer Unter-
nehmern auch Vertriebs-
partner von Precision Plan-
ting, einem führenden An-
bieter für herstellerunab-
hängige smarte Nach- und Aufrüstlösungen an Einzelkornsägeräten. Dieses 
Produktportfolio umfaßt den Tausch und die Ergänzung einzelner Bauteile, 
die Nachrüstung moderner Sä-Einheiten bis hin zu kompletten Neugeräten. 
Gerade die sensorgesteuerte hydraulische Tiefenführung der Sä-Aggrega-
te kombiniert mit einem Bodenfeuchte-und Temperatur-Sensor verbessert 
nachweislich den Feldaufgang der Saat. Weitere Infos auf der Homepage 
des Unternehmens und auf Insta: @organic_agrar. Weitere Infos auf der 
Homepage des Unternehmens. Dieses Produktportfolio umfaßt den Tausch 
und die Ergänzung einzelner Bauteile, die Nachrüstung moderner Sä-Einhei-
ten bis hin zu kompletten Neugeräten. Weitere Infos auf der Homepage des 
Unternehmens  und auf Insta: @organic_agrar. www.organic-agrar.de

Zukunftsorientierte Technik Innovatives Stallkonzept

Belüftungssystem besteht 

Das Unternehmen Organic Agrar bietet exklusiv 
den Vertrieb und Service für den FarmDroid 
FD20 in Süddeutschland an. Der Feldroboter 
übernimmt Ausaat und Beikrautkontrolle 
zwischen und in den Reihenkulturen.

Unternehmen aus dem In- und Ausland stellen sich vor

Das Belüftungssystem Polycool punktet mit 
seinen robusten Belüftungssäulen und den 
energieeffi zienten Motoren. Auf diese Weise 
läßt sich die Ernte sicher einlagern und 
Energiekosten reduzieren.

Das Traunsteiner Silo von Böck ist ein nach 
AwSV zugelassenes System zur Herstellung 
von hochwertigem Grundfutter. Aufgrund 
der besonderen Betonrezeptur entfällt eine 
Betonbeschichtung.

McHale zeigt mit seiner neuen Press-
Wickelkombination Fusion 4 eine robuste und 
vollautomatische Maschine mit patentierter 
Ballenübergabe. Leistung, Komfort und 
Pressdichte wurden weiter verbessert.

Beim Duplex Frontpacker von Güttler brechen 
die auf Distanz gesetzten Prismenringe 
Erdschollen und -kluten. Das schafft eine gute 
Rückverfestigung des Saatbetts und läßt die 
Folgemaschine fl acher arbeiten.

Die Lintrac-Serie ist für Arbeiten mit dem 
Front lader maßgeschneidert. Der An- und 
Abbau erfolgt schnell und unkompliziert. Der 
An- und Abbau erfolgt besonders schnell und 
unkompliziert.

Christoph Hofmann 
Mediaberater 
Tel. +49 89 12705-275
christoph.hofmann@dlv.de

Andreas Heidemann 
Mediaberater 
Tel. +49 89 12705-230
andreas.heidemann@dlv.de
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Qualität für Bayern

Ob am Feld, am Hof oder 
in engen Gassen: Die 
4-Rad-Lenkung macht die
Lintracs und Unitracs von
Lindner ausgesprochen
wendig. Das spart Zeit und
schont die Böden. Beim
Mähen im Grünland lässt
sich etwa die Wendezeit
am Feldende verkürzen.
Auch bei Frontladerarbei-
ten oder beengten Platz-
verhältnissen ist Wendig-
keit ein klarer Vorteil.
Zum Tragen kommt die
4-Rad-Lenkung zudem
bei Einsätzen mit vielen Richtungswechseln, z.B. bei der
Gülleverschlauchung oder im Forst. Im Obst- und Weinbau
oder im Kommunalbereich ermöglicht sie präziseres Arbei-
ten auf engem Raum. Zudem bleiben beim Düngen oder
dem Pflanzenschutz die Hinterräder exakt in der Fahrgas-
se. Bei der aktuellen Aktion hat Lindner die 4-Rad-Lenkung
für alle Neubestellungen kostenlos im Programm. Für alle
 Modelle ohne 4-Rad-Lenkung wartet Zusatzausrüstung im
selben Wert.

www.lindner-traktoren.at

Zeit sparen & Boden schonen

Im Nu wieder in der Spur: der 
wendige Lintrac mit 4-Rad-
Lenkung erhöht die Schlagkraft 
auf Acker und Grünland.

Mit smaXtec behalten 
Landwirte die Gesund-
heit ihrer Kühe jederzeit 
im Blick. Die Bolus-Techno-
logie misst im Netzmagen 
der Kuh wichtige Parame-
ter wie innere Körpertem-
peratur, aufgenommene 
Wassermenge, Trinkzyklen, 
Wiederkauen und Aktivität.
Besonders deutlich zeigt 
sich der Nutzen beim Be-
trieb Bufler im Unterallgäu: 
Mit smaXtec erkennt Josef 
Bufler Mastitis lange be-
vor äußerlich etwas am Eu-
ter sichtbar wird. So kann er sofort reagieren, einen Schalm-
test durchführen und seine Tiere gezielt mit pflanzlichen Boli 
oder Entzündungshemmern behandeln. „Die Krankheitsverläufe 
sind dank des Systems deutlich milder geworden, wir konnten 
den Antibiotikaeinsatz reduzieren und sparen zudem den einen 
oder anderen Tierarztbesuch“, berichtet der Landwirt. Für Tho-
mas Angermeyer aus Ettenstett ist zudem die unkomplizierte 
Schnittstelle zum LKV Bayern ein Vorteil: „Man muss nur den 
Bolus eingeben, dann ist die Kuh im System – das spart viel Ar-
beitszeit.“ www.smaXtec.com

Früh erkennen, schneller 
handeln – dank einzigartiger 
Gesundheitsdaten direkt aus 
dem Inneren der Kuh.

Immer einen Schritt voraus

Die Qualität der Silage hat 
einen direkten Einfluss auf 
die Leistung und Gesundheit 
der Milchkuh. Doch oft muss 
das Silo  schneller geöffnet  
werden als geplant – sei 
es durch Futter knappheit, 
wechselnde Witterungs­
bedingungen oder betrieb­
liche Abläufe. Mit Josilac® 
turbosil bleibt die Fütterung 
flexibel: Das Siliermittel er­
möglicht eine sichere Siloöff­
nung bereits nach 14 Tagen, 
ohne Kompromisse bei der 
Qualität einzugehen.
Dank einer innovativen Kombination aus homo­ und hetero­
fermentativen Milchsäurebakterien sorgt Josilac® turbosil für 
eine schnelle pH­Absenkung und eine herausragende aerobe 
Stabilität. Dadurch wird Nacherwärmung vermieden, wert ­ 
volle Nährstoffe bleiben erhalten, und die Futteraufnahme  
der Kühe wird optimiert.
Milchviehhalter profitieren von einer hohen Silagequalität  
bei maximaler Flexibilität – ein entscheidender Vorteil für eine 
wirtschaftliche Milchproduktion.

www.josera-agrar.de

Flexibles Silagemanagement

Josilac® turbosil optimiert das 
Silagemanagement. So bleibt  
die Fütterung flexibel und Nähr­
stoffe erhalten.

Mit profiDRAIN bietet 
 KRAIBURG eine zukunfts­ 
weisende Lösung für  
 trockene Laufgänge und 
 weniger Emissionen im 
Stall. Die Rinnenmatte mit 
Ge fälle und leichter Profi­
lierung leitet Urin schnell 
ab, hält Klauen trocken und 
sorgt für mehr Sauberkeit 
sowie ein besseres Stall­ 
klima. Das Volumen der Rin­
nen ist so bemessen, dass 
bei angemessener Schie­
berfrequenz ausreichend 
Flüssigkeit auf genommen 
wird. Die tiergerecht weiche Auftrittsfläche bietet angenehmen 
Laufkomfort. Das bewährte Schleifmittel Korund in der Ober­
fläche sorgt für hohe Trittsicherheit – auch bei abtrocknen­
dem Boden – und unterstützt den natürlichen Klauenabrieb. Die 
schnelle Kot­Harn­Trennung reduziert die Ammoniak emissionen 
um bis zu 61 % im Vergleich zu Betonböden. Mit profiDRAIN 
sind Betriebe fit für die Zukunft: Die emissionsmindernde 
 Gummimatte ist in mehreren Ländern förderfähig und  leistet 
 einen aktiven Beitrag zu Tierwohl, Umweltschutz und nach­
haltiger Landwirtschaft. www.kraiburg-elastik.de

Alles in einem: tiergerechte 
Weichheit, trockene Klauen, 
optimierter Grip und weniger 
Emissionen

Innovative Rinnenmatte von KRAIBURG
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